
Charta der Schweizerschulen 
im Ausland
Schweizer Bildung, Kultur und Begegnung 
zukunftsgerichtet leben

Werte
Zusammenleben

Lehren und Lernen
Netzwerk

Kultur
Schulführung



Werte
Ethisch handeln, Werte schöpfen

Schweizerschulen 
pflegen ein solidarisches 
Miteinander und handeln 

nach ethischen Grundsätzen, 
weil ein respektvoller 

Umgang die Basis unseres 
Zusammenlebens bildet.

Toleranz, Respekt und Offenheit 
gegenüber verschiedenen Menschen, 
Kulturen und der Umwelt

Solidarität als Fundament

Klare Haltung gegen Diskriminierung, 
sexuelle Belästigung, Mobbing und 
jegliche Form von Gewalt 



Zusammenleben
Gemeinschaft stärken, Geborgenheit schaffen

Unsere Schulgemeinschaft 
sorgt für ein Gefühl  

der Sicherheit innerhalb 
der Klasse und Schule 

– durch eine verlässliche 
Zusammenarbeit in einem 

familiären Umfeld.

Offene Gesprächskultur, geprägt 
durch Wertschätzung, gegenseitiges 
Verständnis und gelebte 
Mehrsprachigkeit 

Partizipation der Schülerinnen und 
Schüler und Einbezug der Eltern

Bezug zur Schweiz, gestärkt durch 
lebendiges Brauchtum



Lehren und Lernen
Grundlagen schaffen, Horizont erweitern

Vielfältige Methoden, 
unterschiedliche Lernorte 

sowie forschungs- und 
projektorientierte Elemente 

prägen unseren alltagsnahen, 
engagierten Unterricht  

nach Schweizer Lehrplänen.  
Wir lehren und lernen  
mit Kopf, Herz, Hand. 

Gesellschaftsfähigkeit und 
Kompetenz durch eigenständiges und 
selbstverantwortliches Lernen

Breite Allgemeinbildung dank 
Kombination von Sprachen, Mathematik, 
Natur- und Geisteswissenschaften 
mit handwerklichen, musischen, 
künstlerischen und sportlichen 
Schwerpunkten

Gesunde Leistungsorientierung bei 
fachlichen wie auch überfachlichen 
Kompetenzen



Kultur
Brücken bauen, Menschen vereinen

Schweizerschulen sind 
Kulturorte und vermitteln ein 

facettenreiches, modernes 
Kulturverständnis.  

Sie bieten Raum für den  
interkulturellen Austausch. 

Beziehungen pflegen zwischen  
den Kulturen der Schweiz und 
denjenigen vor Ort

Plattform bieten für Kulturschaffende 
und Kulturschaffen

Bezugspunkt sein für die 
Auslandschweizergemeinschaft



Schulführung
Innovation ermöglichen, Leitlinien setzen 

Die Schweizerschulen 
werden professionell und 

partizipativ nach  
Governance-Grundsätzen 

geführt. Wir handeln  
rollengerecht.

Konstruktive Zusammenarbeit und 
Verhinderung von Interessenkonflikten 
durch eine klare Definition aller 
Zuständigkeiten und transparente 
Entscheidungsprozesse 

Hohe Bildungsqualität dank 
kontinuierlicher Schulentwicklung durch 
die Schulleitung und Lehrpersonen 
mittels Inputs aus der Schweiz

Nachhaltiges Handeln auf 
betriebswirtschaftlicher, ökologischer, 
sozialer sowie gesundheitlicher Ebene



Netzwerk
Vernetzung schaffen, Austausch fördern 

Unter dem Dach  
von educationsuisse sowie

im Verbund mit dem
Bundesamt für Kultur und  

den Patronatskantonen bilden  
die 18 Schweizerschulen  

eine starke Allianz
für Schweizer Bildung  

im Ausland.

Lernen von- und miteinander durch 
eine aktive Zusammenarbeit zwischen 
den Schweizerschulen sowie durch 
den Schülerinnen-, Schüler- und 
Lehrpersonen-Austausch

Vernetzung mit pädagogischen 
Hochschulen, Universitäten, Botschaften 
und Konsulaten, kulturellen und 
wirtschaftlichen Organisationen sowie 
lokalen Institutionen

Lebenslange Verbundenheit von 
Schulleitenden, Lehrpersonen sowie 
Schülerinnen und Schülern


